
Sozialstruktur und die symbolischen Tauschmedien

1. THESE:
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Geld als Medium:

Geld dient als:

1. Tauschmittel.

2. Wertmaßstab.

3. Wertaufbewahrungsmittel

Geld ist eindeutig eine Form von Macht, da Macht jede Fähigkeit einer Einheit in einem Sozialsystem ist und seinen Willen auch gegen Widerstreben durchsetzen kann.

.

2.These:

Institutionen-Ebene:

Institutionen sind Komplexe von normativen Regeln und Prinzipien, die entweder kraft Gesetzes oder durch andere Mechanismen sozialer Kontrolle zur Steuerung sozialen Handelns und sozialer Beziehungen dienen. Jedes Medium ist mit einem funktional definierten Institutionskomplex verknüpft. Diese theoretische Verknüpfung der Medien sozialer Systeme mit der Sozialstruktur muß auf der Institutionen-Ebene erfolgen.

3. THESE:

Neben dem „Symbolcharakter“ haben Medien vier weitere Eigenschaften:

· Institutionalisierung

· Spezifische Sinnbedeutung

· Zirkulationsfähigkeit

· keine Nullsummen-Eigenschaft

4. THESE:

Der Begriff der politischen Macht sollte hauptsächlich im Kontext von Kollektiven verwendet werden, zur Bezeichnung der Fähigkeit, erfolgreich die Angelegenheiten eines kollektiven Systems, nicht notwendigerweise nur des Staates, führen zu können.

Da der Begriff der Verbindlichkeit (bindingness) zweifellos auf einer Form von Legitimität beruht, haben Individuen mit Macht legitime Rechte, kollektiv verbindliche Entscheidungen zu treffen und durchzuführen.
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